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Inhalte 2016/ 3. Quartal

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Freunde der Freien Demokraten,

in dieser Ausgabe finden Sie folgende interessante Themen:

• Vorwort des Kreisvorsitzenden
• FDP Stuttgart nominiert für die Bundestagswahl
• Kreismitgliederversammlung: Ergebnisse der Delegiertenwahlen
• Strategieworkshop zur Bundestagswahl
• Arbeitsgruppen im Kreisverband
• Angekommen – der Parlamentsbetrieb nimmt Fahrt auf
• Mitgliederversammlung der Liberalen Frauen 
• 24-Stunden-Lauf für Kinderrechte – ein voller Erfolg!
• Drachenbootcup 2016 – FDP Stuttgart auch in diesem Jahr wieder dabei
• CSD-Stuttgart: FDP macht sich für Toleranz und Vielfalt stark
• Ortstermin: Stadtgruppe Mitte/Süd besichtigt „Parklett“
• Vorstandswahlen in der Stadtgruppe Botnang
• Vierteleswanderung mit Gabriele Reich-Gutjahr MdL
• Sommerfest der Stadtgruppe Mitte/Süd
• Sommersitzung der Stadtgruppe West
• Runde Geburtstage
• Termine



Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,
sehr geehrte Damen und Herren,

der Sommer geht mit schönem Wetter zu Ende. Sie hatten hoffentlich
noch ein paar schöne Tage und sind nun nach einer guten Erholung
wieder gestärkt. Die Politik kommt aus der Sommerpause und ich
freue mich auf die nächsten Monate, in denen wir als Kraft der
Freiheit in Stuttgart wieder viel bewirken können.

Mit Judith Skudelny und Volker Weil haben wir Ende September
unsere Stuttgarter Kandidaten für den Bundestagwahlkampf
aufgestellt (Wahlkreise Stuttgart I und II). Beide sind
Wahlkampferfahren. Judith Skudelny als Generalsekretärin unserer
Landespartei und ehemalige Bundestagsabgeordnete und Volker als
Zweitkandidat in unserem Landtags-Erfolgswahlkreis Stuttgart II. Wir
setzen also unseren guten Kurs fort, bei dem wir den Wählerinnen
und Wählerinnen hervorragende personelle Angebote machen.

2

Vorwort des Kreisvorsitzenden

Armin Serwani
Kreisvorsitzender der FDP Stuttgart

Nun geht es erstens darum, an den Erfolg der Landtagswahl anzuknüpfen, bei dem Gabriele
Reich-Gutjahr gewählt wurde. Die politische Landschaft in Deutschland ist stark in Bewegung.
Aus meiner Erfahrung heraus sage ich aber, dass sich zum einen manche Nervositäten vor
großen Wahlentscheidungen legen und zum zweiten im Jahr bis zur Bundestagswahl
erfahrungsgemäß viel ereignen kann. Besinnen wir uns also auf unsere Stärken. Diese sind
zweifellos eine gute inhaltliche Vorbereitung, zu der sich die Funktions- und Mandatsträger
unseres Kreisverbandes wiederholt getroffen haben. Wir haben in Stuttgart thematische
Arbeitsgruppen zu unterschiedlichen Themen eingerichtet, die nicht nur fleißig tagen, sondern
die Sie auch zur Mitarbeit einladen.

Zum zweiten ist es der Zusammenhalt und das große Engagement in unserer Partei. Auch der
Bundestagswahlkampf, der angenehmerweise in Sommermonaten stattfinden wird, kann viele
fleißige Helferinnen und Helfer gebrauchen. Meine zweite Einladung geht also an Sie, bei den
bevorstehenden Aktionen im Wahlkampf dabei zu sein. Auch Sie können dazu beitragen, dass
die Stimme der FDP mit dem Einzug in den Bundestag wieder eindringlicher wird!

Zum dritten wissen wir als FDP, dass vor dem Erfolg die Anstrengung steht. Uns zeichnet aus,
dass wir uns nie ermutigen lassen. Die Ergebnisse der Landtagswahl, aber auch die der
momentanen Umfragen, lassen uns zuversichtlich sein. Aber wir kennen auch den Unterschied
zwischen Zuversicht und Siegessicherheit sehr gut. Daher kann ich feststellen, dass wir mit
Optimismus und Respekt vor den Wählerinnen und Wählern ans Werk gehen. Ich freue mich auf
eine weitere gute und erfolgreiche Zusammenarbeit mit Ihnen allen und sende viele Grüße

Ihr Armin Serwani



Der Kreisverband Stuttgart der FDP nominierte am
19. September 2016 im Cannstatter Kursaal die
Kandidaten für die beiden Bundestagswahlkreise in
der Landeshauptstadt. Gewählt wurde für den
Wahlkreis I (Stuttgart Süd) die 40jährige Rechts-
anwältin und Generalsekretärin des FDP-Landes-
verbandes, Judith Skudelny. Für den Wahlkreis II
(Stuttgart Nord) nominierte die FDP den 48 Jahre
alten Volker Weil, Vertriebsleiter in der IT-Branche.

Der Kreisvorsitzende der FDP Stuttgart, Armin
Serwani, kündigte zuversichtlich an, die FDP
Stuttgart werde mit einem starken Ergebnis
maßgeblich mitwirken, dass die FDP im September
2017 wieder in den Bundestag einziehen werde. Er
legte dar, dass die FDP nach dem Ausscheiden aus
dem Bundestag 2013 eine „harte Zeit der
erfolgreichen Erneuerung“ durchgemacht hätte.

Skudelny, die mit 88,8 % der Stimmen gewählt
wurde, zeigte sich in ihrer Vorstellungsrede
überzeugt von den liberalen Inhalten. Die zweifache
Mutter legte dar, dass sie mit ihrem Engagement
den Menschen Eigenverantwortung und
Selbständigkeit näher bringen wolle. Der Staat
müsse aufhören, die Menschen „in Zuckerwatte zu
packen“, wie sie sagte. Skudelny, die bis 2013 als
Abgeordnete dem Deutschen Bundestag angehörte,
gab als ihre Hauptanliegen die Bekämpfung der
Altersarmut, die Förderung und Schaffung eigenen
Immobilienbesitzes gerade für junge Familien und
das Streben nach gleichen Standards in ganz
Deutschland bei der Bildungspolitik an. Als
ehemaliges Mitglied des Umweltausschusses des
Bundestags setze sie sich gerade in der
Umweltpolitik für weniger Regularien und
Subventionen zugunsten einer „wirklich sozialen,
ökonomisch und ökologisch nachhaltigen Politik ein,
wie sie sagte.
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FDP Stuttgart nominiert für die Bundestagswahl: 
Judith Skudelny und Volker Weil treten für die Liberalen an

v.l.n.r. Michael Theurer MdEP, Landesvorsitzender FDP BW, 
Volker Weil, Bundestagskandidat im Wahlkreis Stuttgart II, 
Judith Skudelny, Bundestagskandidatin im Wahlkreis Stuttgart I, 
Armin Serwani, Kreisvorsitzender der FDP Stuttgart



Volker Weil, der sich mit 60,3 % bereits im ersten
Wahlgang gegen die beiden Mitbewerber Thilo
Scholpp und Maximilian Mayer durchsetzen konnte,
stellte das Motto von Theodor Heuss an den Anfang
seiner Ausführungen, wonach es Aufgabe der Politik
sei, „das Richtige zu tun und es dann populär zu
machen“. Das sei nach seinen Aussagen die
wirksamste Bekämpfung des zunehmenden
Populismus. Er kündigte an, mit seiner
Berufserfahrung in der Wirtschaft „der Freiheit eine
Stimme“ geben zu wollen. Für den dreifachen Vater
sei es eine zentrale Frage, welche Bedingungen wir
den kommenden Generationen überlassen würden.
Als seine Schwerpunkte bezeichnete er ein modernes
Einwanderungsgesetz, eine Offensive für Straßen und
Digitalisierung sowie das Eintreten für ein stabiles
Europa.

Der Landesvorsitzende der FDP, Michael Theurer,
machte den Stuttgarter Liberalen Mut. Theurer, der
selbst in Baden-Württemberg die Spitzenkandidatur
auf der Bundestagsliste der FDP anstrebt, rief den
versammelten Liberalen zu: „Es kommt auf jede
Stimme an! Es kommt auf Baden-Württemberg an!
Kämpfen wir für eine Erneuerung des Landes!“

4

Maximilian Mayer bewarb sich im Wahlkreis Stuttgart II

Dr. Thilo Scholpp bewarb sich im Wahlkreis Stuttgart II

Gastreferent Tobias Koch, Prognos AG

Abschließend hielt Tobias
Koch, Leiter des Stuttgarter
Büros der Prognos AG, einen
Vortrag zur Entwicklung des
Wohnungsmarktes in der
Region Stuttgart. Darin
stellte er für die Stadt
Stuttgart angesichts des
steigenden Zuzugs einen
zunehmenden Wohnraum-
mangel fest, der durch die
momentan geringe Bau-
tätigkeit in diesem Bereich
mittelfristig nicht gedeckt
werden könnte.

Tobias Koch rief dazu auf, dieser Entwicklung mit einem
„MasterplanWohnbau“ zügig entgegenzutreten.
Jan Havlik
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Kreismitgliederversammlung: Ergebnisse der Delegiertenwahlen

Landes- und Bezirksparteitage 2017 (in der Reihenfolge der Stimmenzahl)
Delegierte: Armin Serwani, Gabriele Reich-Gutjahr MdL, Dr. Jan Havlik, Gabriele Heise, Sibel
Yüksel, Alexander Brecht, Charlotta Eskilsson, Volker Weil, Dr. Matthias Oechsner, Michael Conz,
Wolfgang Voelker, Michael Marquardt, Olaf Bentlage, Dr. Thilo Scholpp, Isabel Fezer, Dr. Matthias
Werwigk, Federico Busarello, Dr. Günter Stübel, Corinna Werwigk-Hertneck, Dr. Horst
Mehrländer, Dr. Thilo Reith, Carolin Grulms, Doris Höh, Alexander Marquardt, Susanne Winkler,
Sascha Ehlert.

Ersatzdelegierte: Oliver Cibic, Prof. Dr. Dr. h.c. Karl Stahr, Dr. Wolfgang Allehoff, Maximilian Mayer,
Julian Stahl, Carmen Hanle, Dr. Andreas Huber, Michael Köhler, Dr. Sabine Reith, Hans Reinhard
Schäfer, Knut Krüger, Eberhard Priebe, Julia Debernitz, Frank Bantle, René Oehler, Anna Stahl,
Martin Kohler, Marc Lerner, Sabine Schöffel, Mark Dornbach, Jochen Dehmer, Dr. Ulrich Schnabel,
Martina Weishaupt, Hannes Dolmetsch, Ingrid Tillmanns, Rolf Krumm.

Landeshauptausschüsse 2017 (in der Reihenfolge der Stimmenzahl)
Delegierte: Armin Serwani, Gabriele Reich-Gutjahr MdL, Gabriele Heise, Charlotta Eskilsson,
Volker Weil, Alexander Brecht, Dr. Matthias Oechsner.

Ersatzdelegierte: Wolfgang Voelker, Michael Conz, Michael Marquardt, Dr. Thilo Scholpp, Dr. Thilo
Reith, Julian Stahl, Dr. Günter Stübel.

Bundesparteitage 01.05.2017 – 30.04.2019
Armin Serwani (Grundmandat Kreisverband), Carolin Grulms (Ersatzdelegierte Grundmandat).
Delegierte/Ersatzdelegierte: (in der Reihenfolge der Stimmenzahl - Delegiertenschlüssel steht
zum jetzigen Zeitpunkt nicht fest): Gabriele Reich-Gutjahr MdL, Charlotta Eskilsson, Gabriele
Heise, Alexander Brecht, Volker Weil, Dr. Matthias Oechsner, Michael Conz, Dr. Thilo Scholpp,
Michael Marquardt, Julian Stahl.

Landesvertreterversammlung am 19.11.2016 (in der Reihenfolge der Stimmenzahl)
Delegierte: Armin Serwani, Gabriele Reich-Gutjahr MdL, Dr. Jan Havlik, Gabriele Heise, Volker
Weil, Dr. Matthias Oechsner, Michael Conz, Alexander Brecht, Federico Busarello, Michael
Marquardt, Dr. Thilo Scholpp, Dr, Matthias Werwigk, Olaf Bentlage, Corinna Werwigk-Hertneck,
Dr. Horst Mehrländer, Carolin Grulms, Doris Höh, Oliver Cibic, Maximilian Mayer, Dr. Thilo Reith,
Sascha Ehlert, Dr. Wolfgang Allehoff, Carmen Hanle, René Oehler, Eberhard Priebe, Julian Stahl.

Ersatzdelegierte: Michael Köhler, Alexandra Seyfang, Julia Debernitz, Knut Krüger, Hans Reinhard
Schäfer, Frank Bantle, Jochen Dehmer, Dr. Ulrich Schnabel, Mark Dornbach, Marc Lerner, Anna
Stahl, Ingrid Tillmanns, Frank Linden, Felix Schnurr, Michael Sommerer, Christian Riedel.
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Strategieworkshop der Stuttgarter FDP mit Helmut Metzner

Die FDP Stuttgart geht gut vorbereitet in den

Wahlkampf. Die Nominierung von zwei Kandidaten

war ein guter Anfang. Schon im Sommer hatten sich

die Mitglieder des Kreisvorstands und die

Stadtgruppen- sowie Vorfeldorganisations-

vorsitzenden zu einer Sitzung getroffen, bei denen

Themen besprochen wurden, die in Stuttgart von

Interesse sind. Das Resultat war die Einsetzung

zahlreicher Arbeitsgruppen, die Themen mit Bezug

zur Stadt diskutieren. Am 24. September folgte der

zweite Schritt, wo sich dieser Kreis zur Frage traf,

wie der Bundestagswahlkampf vor dem Hintergrund

der Themen am besten ausgestaltet werden kann.

Als Referent war Helmut Metzner eingeladen worden, der als ehemaliger Mitarbeiter der

Bundesgeschäftsstelle und politischer Strategieberater über ausreichende Erfahrung verfügt, um

den Stuttgarter Liberalen den richtigen Tipp zu den Themen zu geben.

Metzner stellte die Alleinstellungsmerkmale der FDP in den Vordergrund und verortete die FDP als

Partei der „vernünftigen Mitte“, die das in den Vordergrund stellen sollte. Der Leitbildprozess der

vergangenen Jahre hatte die FDP dahin entwickelt, dass sie als Partei arbeiten kann, die offen für

den Fortschritt bei Einforderung fairer Spielregeln dasteht.

Helmut Metzner gab wertvolle Hinweise, wie das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger

gewonnen werden könnte. Die thematischen Arbeitsgruppen brachten ihre Schwerpunkte ein und

damit auch den Fokus auf Stuttgart. Denn die Themen spielen bundespolitisch eine Rolle, werden

aber in der Landeshauptstadt Realität. Mit diesen Informationen werden die Arbeitsgruppen nun

weiterarbeiten und es wird konkrete Angebote und Aktionen, die die FDP unverwechselbar

sichtbar machen. Dabei empfahl Metzner eindringlich, nicht zu vergessen, woher die Wählerinnen

und Wähler der FDP kommen. Dies ist in Stuttgart durch einen Kreisverband garantiert, die mit den

Mandatsträgerinnen und –trägern, den Funktionsträgerinnen und –trägern der Partei und nicht

zuletzt mit zwei überzeugenden Kandidaten zur Bundestagswahl punkten können.

Die Arbeit geht nun los, aber die FDP Stuttgart geht gut beraten und überlegt in den Wahlkampf.

Jan Havlik

Pressesprecher
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Arbeitsgruppen im Kreisverband – Einladung zur Mitarbeit!

Nach einem erfolgreichen Landtagswahlkampf stehen nun die kommenden Monate an, in denen
es darum gehen wir, die Stimme der Freiheit in Stuttgart deutlich vernehmbar zu machen.

Deshalb haben sich der erweiterte Kreisvorstand mit den Vertreterinnen und Vertretern der
Stadtgruppen, den Liberalen im Gemeinderat, der Bürgermeisterin Isabel Fezer und unserer
Landtagsabgeordneten Gabriele Reich-Gutjahr im Juli getroffen, um die Vorhaben der
kommenden Monate zu besprechen. Dabei wurde klar, dass die unterschiedlichen Aspekte eine
gesonderte Betrachtung benötigen.

Als Mitglied der Stuttgarter FDP haben Sie die Möglichkeit, Ihr Fachwissen in bestimmte
Themengebiete einzubringen. Neben Ihres Engagements in den Stadtgruppen können Sie in
diesen thematischen Arbeitsgruppen unsere Vertreter auf Landes-, Regional- und
Kommunalebene unterstützen, Ideen zu sammeln und Initiativen zu entwickeln. Die
programmatischen Ergebnisse werden nicht nur für den Bundestagswahlkampf vom großen
Nutzen sein, sondern werden auch in unser nächstes Kommunalwahlprogramm einfließen.

AG Digitalisierung
AG Gründerszene/ Startup
AG Kultur
AG Verkehr und Mobilität
AG Wirtschafts- und Finanzstandort Stuttgart
AG Wohnen und Bauen

Folgende Arbeitsgruppen könnten eingerichtet werden, falls sich genügend Mitglieder zur
Mitarbeit melden:
AG Bildung
AG Innere Sicherheit & Rechtstaat
AG Soziales, Gesundheit, Integration, Flüchtlinge

Darüber hinaus werden wir ein begleitendes Kommunikationskonzept durch eine AG
Kommunikation/ Social Media erarbeiten. Auch dazu laden wir Sie herzlich ein.

Wenn Sie Interesse haben, in einer oder mehreren dieser Arbeitsgruppen mitzuwirken, bitten wir
um eine Nachricht an: info@fdp-stuttgart.de. Der Sitzungsrhythmus sowie der Ort sind jeweils
unterschiedlich.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich inhaltlich an der Politik der FDP beteiligen wollen.

Armin Serwani
Kreisvorsitzender

mailto:info@fdp-stuttgart.de


Seit Ende Mai finden alle zwei bis drei Wochen

Plenarsitzungen statt. Die Wochen dazwischen stehen

für die Arbeit in den Ausschüssen und Fraktionen und

im Wahlkreis zur Verfügung. Im Juni konstituierten

sich die Ausschüsse entsprechend den Ministerien.

Die FDP hat den Ausschussvorsitz im

Wirtschaftsausschuss erhalten, den Dr. Erik

Schweikert übernommen hat. Er kann seine Erfahrung

aus dem Bundestag in diese Aufgabe einbringen. Als

wirtschaftspolitische Sprecherin der FDP leite ich den

fraktionsinternen Arbeitskreis Wirtschaft und bin

nach außen Ansprechpartnerin der Fraktion zu allen

wirtschaftspolitischen Themen.
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Angekommen – der Parlamentsbetrieb nimmt Fahrt auf
von Gabriele Reich-Gutjahr MdL

In dieser Funktion hatte ich am 30. Juni meinen ersten Redebeitrag in der Plenardebatte zum
Thema: "Gleicher Lohn für gleiche Arbeit für Frauen und Männer, endlich auch in Baden-
Württemberg!", den die SPD-Fraktion eingebracht hatte. Hintergrund ist das Ziel der
Bundesministerin Schwesig, dazu ein neues Transparenzgesetz zu erlassen, das Unternehmen
verpflichtet, Löhne und Gehälter offenzulegen und Unterschiede zu begründen. Derzeit beträgt
die Lücke rund 7%.
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/gleichstellung,did=88096.html

Wer von uns würde sich dieser Forderung nach gleichem Lohn für gleiche Arbeit verschließen?
Braucht es dazu aber ein neues Gesetz? Ich habe dabei deutlich gemacht, dass bestehende
Gesetze dazu vollkommen ausreichend sind. Nicht zuletzt das BetriebsverfassungsG und das
Allgemeine GleichstellungsG bieten vielfältige Möglichkeiten, Transparenz herzustellen und auf
unbegründete Abweichungen in der Bezahlung zur reagieren. Mehr Frauen in den Betriebsräten
würden helfen, das Thema noch aktiver anzugehen. Gleichstellungsbeauftragte bringen das
Thema bereits zur Sprache. Weiterer Aktionismus seitens der Bundesregierung bläht die
Bürokratie in Unternehmen zusätzlich auf. Die Wirtschaft hat längst verstanden, dass Frauen ein
wichtiger Teil der Arbeitswelt sind. Wichtig war mir auch darauf hinzuweisen, dass die
Bundesregierung sich verpflichtet hat zu „one in- one out“. Der Grundgedanke des Ansatzes ist
einfach. Führt ein Bundesministerium eine neue Regelung ein, welche die Wirtschaft belastet,
muss er an anderer Stelle Belastungen abbauen. Es gilt der Grundsatz "eins rein, eins raus".
Vermeidung von zusätzlicher Bürokratie und Reduzierung bestehender Bürokratie wird eines
meiner Schlüsselthemen sein. Erfreulich war die Stellungnahme von Staatssekretärin Mielich,
die in die gleiche Richtung argumentierte. Statt über Gesetze zu reden, will sie konkret werden,
und im öffentlichen Dienst für mehr Transparenz und Entgeltgleichheit sorgen.
Alle Plenarsitzungen können Sie übrigens wörtlich nachlesen unter:
http://www.landtag-bw.de/cms/home/dokumente/plenarprotokolle.html

Gabriele Reich-Gutjahr MdL

http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/gleichstellung,did=88096.html
http://www.landtag-bw.de/cms/home/dokumente/plenarprotokolle.html


Im Austausch mit Verbänden, Unternehmen 

und den Mitgliedern

Der regelmäßige Austausch mit Vertreter aus Industrie,
Handwerk und Verbänden und den Bürgern ist für meine
Zuständigkeiten im Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit und
Wohnungsbau und im Ausschuss für Umwelt, Klima und
Energiewirtschaft wesentlich. Parlamentarische Abende,
Veranstaltungen wie z.B. der Gründerpreis der Sparkassen
oder Jubiläumsveranstaltungen wie die von Karle
Recylingcenter in Herbertingen sowie persönlichen Gespräche
geben mir Impulse und Einblicke. Meine erste Anfrage an die
Landesregierung befasste sich mit dem Müllaufkommen und
ob wir zum Betreiben der Restmüllheizwerke auf
Zusatzbrennstoffe oder Müllimporte angewiesen sind. In
seiner Antwort hat das Ministerium dies verneint. Alle
parlamentarischen Initiativen der Parteien finden Sie unter
www.landtag-bw.de/cms/home/dokumente/dieinitiativen/gesamtverzeichnis.html

Im Gespräch bei Haus und Grund wurde deutlich: bezahlbarer
Wohnraum in Stuttgart bleibt knapp und teuer, nicht zuletzt
aufgrund der zahlreichen Bauvorschriften und deren
Umsetzung in der Landesbauordnung. Überraschend war für
mich, dass Neubauten überwiegend erstellt werden, um als
Eigentumswohnungen verkauft zu werden, selten als
Vermietungsobjekte. Antworten darauf, wie günstiger
Wohnraum in Stuttgart zu schaffen ist, sind schwer zu finden.
Ich bin überzeugt, dass insbesondere der ländliche Raum mit
dem Ausbau der digitalen Infrastruktur als Lebensraum und
Wohnort attraktiver gestaltet werden muss. Darüber hinaus
müssen die Bedingungen für private Vermieter und
Wohneigentümer verbessert werden. Die Mietpreisbremsen
und das Zweckentfremdungsverbot sind besonders hinderlich
und müssen auf den Prüfstand gestellt werden.
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Gabriele Reich-Gutjahr MdL bei der Firma 
Karle-Recycling in Stuttgart-Feuerbach

Gabriele Reich-Gutjahr MdL im Gespräch 
mit Haus & Grund Stuttgart

Die Themen Wohnen in Stuttgart sowie Gründerszene sind zwei der Themen, die wir mit den
FDP- Mitgliedern in Arbeitskreisen des FDP-Kreisverbandes diskutieren wollen. Ihre Mitwirkung
ist willkommen.
Die Anmeldung zu diesen beiden Themen kann direkt bei mir erfolgen:

Tel: 0711 2063-9107 - Fax: 0711 2063-14 9107
gabriele.reich-gutjahr@fdp.landtag-bw.de

Gabriele Reich-Gutjahr MdL

http://www.landtag-bw.de/cms/home/dokumente/dieinitiativen/gesamtverzeichnis.html
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Mitgliederversammlung der Liberalen Frauen – wer an sich glaubt, ist frei!

Am 17.09.2016 fand die Mitgliederversammlung der LIF Ba -Wü in
Giengen a. d. Brenz statt. Eingeladen hatte hierzu die 1.
Vorsitzende der LIF wie auch Generalsekretärin der FDP, Judith
Skudelny. Einen besseren Ort hätte man sich für die
Mitgliederversammlung nicht aussuchen können!

Beginnend mit einem Besuch in der Erlebniswelt des Steiff -
Museums wurde man mit der Historie einer starken Frau
konfrontiert, deren beispielhafter Glaube an sich selbst bis 2016
zu einem "bärigen" Erfolg des Familienunternehmens führte. Trotz
Kinderlähmung gab Margarete Steiff, die mit 61 Jahren 1909 starb,
nie auf, sondern verwirklichte ihre Ideen, motivierte mit Freude
dadurch ihre Freunde und Mitarbeiter, die diese Visionen und die
Verbundenheit mit der Historie bis zum heutigen Tage pflegen und
erfolgreich fortführen.

Diese Inhalte, der Glaube an sich selbst, seine Potentiale und Fähigkeiten, aber auch die
Hindernisse, die das Fundament so manches Mal erschüttern können, all dies waren Themen,
die das Präsidium für die, sich anschließende Mitgliederversammlung auf die Agenda setzte.
Denn, der Ausblick bzgl. der Bundestagswahl 2017 lässt keine Langeweile aufkommen,
insbesondere, weil man - ganz selbstverständlich - das "Brummen" der männlichen Bewerber
schon vernehmen kann. Darum an dieser Stelle nochmals: "Wer an sich glaubt, ist frei!“

Mit diesen Worten konnte sich Silke Leber sehr gut identifizieren - hatte sie doch bereits ganz
"besondere Erlebnisse" bzgl. ihrer Nominierung als Bundestagskandidatin erfahren dürfen.
Nicht aufgeben, sondern kämpfen! Die Frau, die schon auch mal in die Luft geht- ihr Hobby ist
Paragliting- hat es geschafft sich durchzusetzen. Und doch, drängt sich die Frage auf.... hatte sie
genügend Unterstützung von anderen Frauen? Wie sieht dieses Netzwerk generell aus? Auch
dieses "heiße Eisen" wurde von der Vorsitzenden in die Diskussion mit eingebracht. Die stellv.
Vorsitzende und Vorsitzende der Bezirksvereinigung Stuttgart - Renata Alt - zeigte danach in
ihrem Vortrag pragmatische Kante und erörterte inhaltsreich welcher weitere, politische Weg -
international gesehen - sich eröffnen könnte. Der spannende Vortrag gab viele Einblicke - vor
allem jedoch neue Erkenntnisse - in, bislang noch nicht bekannte Denkweisen, bzw. Details, die
die ausländische Presse über Deutschland publiziert.

"Wer an sich glaubt, ist frei!" Margarte Steiff hat es mit Erfolg praktiziert. In diesem Sinnne:
Allen Kandidatinnen "Bärenkräfte" für den kommenden Wahlkampf 2017!

Susanne Winkler

Liberale Frauen Stuttgart

Renata Alt – keine Angst vor großen 
Tieren!



Am 16./17. Juli 2016 fand der 24-Stunden-Lauf für
Kinderrechte statt. Das FDP – Team war auch in diesem
Jahr – zum 4. Mal – wieder mit dabei.

Wir haben uns als „gelbe Welle“ hervorragend
präsentiert: Von 36 Teams haben wir mit unseren 61 FDP-
Läuferinnen und Läufern Platz 11 mit 2014 Runden (805,6
km) erreicht (CDU Platz 32 (90 km), GRÜNE, SPD und
Linke fehlten!). Das war Spitze!

Mit dabei waren unser Landesvorsitzender der FDP
Michael Theurer MdEP, unsere Landtagsabgeordneten
Gabriele Reich-Gutjahr und Jochen Haußmann, der
Sprecher FDP-Gruppe im Gemeinderat Dr. Matthias
Oechsner, die Generalsekretärin der FDP Baden-
Württemberg Judith Skudelny, der stv. Landesvorsitzende
Pascal Kober, der Landesvorsitzende der JuLis Marcel
Aulila, der Kreisvorsitzende der FDP Ravensburg Benjamin
Strasser und zahlreiche Mitglieder der FDP Stuttgart und
der Region. Unser Parteifreund Wolfgang Rietdorf war die
ganzen 24 Stunden dabei, er lief 150 Runden. Unser
Spitzenreiter im Laufen war Christian Kano mit über 180
Runden á 400 Meter.
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24-Stunden-Lauf für Kinderrechte – ein voller Erfolg!

Unsere Teilnahme am 24-Stunden-Lauf dient
natürlich auch einem guten Zweck: 50 Cent pro
gelaufener Runde sowie alle eingegangenen
Spenden zu diesem Zweck werden vom FDP-
Kreisverband Stuttgart gespendet. Am 3. August
fand die Scheckübergabe an die Geschäftsführerin
des Fördervereins Kinderfreundliches Stuttgart
e.V., Frau Silke Schmidt-Dencker statt. Der Erlös
aus den gelaufenen Runden kommt in diesem Jahr
UNICEF-Projekten in Krisenregionen zugute. Die
Geschäftsführerin Schmidt-Dencker bedankte sich
bei uns für die aktive Teilnahme am 24-Stunden-
Lauf und würdigte unsere tolle Teamleistung.

Wir werden uns jedenfalls weiterhin auch in
Zeiten ohne Wahlen bei diesem tollen Projekt
beteiligen!

Armin Serwani
Kreisvorsitzender

.

v.l.n.r. Judith Skudelny, Generalsekretärin FDP BW, Jochen
Haußmann MdL, Gabriele Reich-Gutjahr MdL, Silke Schmidt-
Dencker, Geschäftsführerin des Fördervereins Kinderfreundliches
Stuttgart e.V., Susanne Winkler, stv. Vorsitzende der Liberalen
Frauen Bezirksvereinigung Stuttgart und Teamchefin der liberalen
Läufer, Armin Serwani, Kreisvorsitzender



DANKE - Ein Wort, das man viel zu wenig
weitergibt, ganz speziell im Ehrenamt.
Doch gerade bei den Menschen, die sich
über das Normale hinaus engagieren -
auch gerade im Ehrenamt, sollte man es
auf keinen Fall vernachlässigen oder gar
vergessen!

Aus diesem Grunde soll an dieser Stelle
ein großes Dankeschön an all die
tatkräftigen Helfer des Aufbauteams vom
24-Stunden-Lauf 2016 gerichtet werden.
Verlässlich, pünktlich und mit anpackend
waren sie alle! Wie vereinbart auf der
Waldau; wohl wissend, dass es wieder ein
Samstag ist, an dem man vielleicht doch
eventuell etwas anderes zu tun hätte...
Lag es an der Einstellung für das große
Ganze oder daran, dass einige schon im
letzten Jahr mitgeholfen hatten - auf
jeden Fall verlief der Aufbau wie am
"Schnürchen" ohne jegliche Probleme.
Dafür im Namen aller, die von diesem
tollen Equipment profitieren konnten, ein
herzliches Dankeschön! Es war eine
beispielhafte Teamleistung, die
ihresgleichen sucht!

Ein großes “merci beaucoup” geht an die
Sponsoren: Bäckerei Königsback und
Gablenberg sowie an die Passagen-
Apotheke in Stuttgart Ost. Auch unserer
Kreisgeschäftsführerin Barba Zimmer-
mann danken wir herzlich für die
hervorragende Organisation dieses
Events. Und last but not least danken wir
sehr herzlich unseren Spendern, denn
ohne sie wäre die Scheckübergabe an den
Förderverein Kinderfreundliches Stuttgart
nicht möglich gewesen.
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Dank an die Helfer, Sponsoren und Spender!

v.l.n.r. Volker Weil, stv. Bezirksbeirat Vaihingen, Susanne Winkler,
Teamchefin des FDP-Läuferteams, Alexander Brecht, Kreisvorstands-
mitglied und Stadtgruppenvorsitzender Plieningen/Birkach

v.l.n.r. Dr. Andreas Huber, Volker Weil, Alexander Brecht, Mark Dornbach,
Jutta Steinmeier, Oliver Cibic

In diesem Sinne auf eine weiterhin so gute Zusammenarbeit und bis – spätestens 2017 - auf der
Waldau!

Susanne Winkler
Stv. Vorsitzende der Liberalen Frauen Bezirksvereinigung Stuttgart und Teamchefin
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Drachencup 2016 – FDP Stuttgart auch in diesem Jahr erfolgreich dabei

Am 23. Juli fand der "Drachencup" auf dem

Neckar in Bad Cannstatt statt. Natürlich wieder

mit dem 20-köpfigen Team der Stuttgarter FDP

"Liberaler Drachen". Die „gelbe Welle“ brachte

zwar nicht den Sieg beim Drachenbootrennen,

aber es hat großen Spaß gemacht. Mit an Bord

waren u.a. der Kreisvorsitzende und unser

Teamkapitän Armin Serwani, der stv.

Kreisvorsitzende und Stadtrat Michael Conz,

Kreisvorstandsmitglied Dietmar Bachmann, die

Bundestagskandidatin aus dem

Bundestagswahlkreis Ludwigsburg Stefanie

Knecht und zahlreiche Mitglieder. Herzlichen

Dank an die vielen Teilnehmerinnen und

Teilnehmer! Der „Liberale Drachen“ hat die

Fahrt aufgenommen und es geht nun mit neuer

Kraft der FDP ins Ziel. Spätestens im Herbst 2017

soll es erreicht sein: Wiedereinzug in den

Bundestag mit Bootsparty auf der Spree!



Die Stuttgarter Liberalen waren unterwegs für Freiheit, Toleranz
und Vielfalt auf der großen CSD Parade in Stuttgart. Zusammen
mit den Liberalen Schwulen und Lesben (LiSL) und den Jungen
Liberalen (JuLis) waren wir bei der "Operation Sichtbarkeit" des
CSD dabei. Mit 4.500 Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie
über 170.000 Zuschauerinnen und Zuschauern am Straßenrand
war dies ein rekordverdächtiger CSD in Stuttgart. Gerade in diesen
unruhigen Zeiten, die von sehr viel Intoleranz geprägt ist, war dies
ein ganz herausragendes Zeichen von Toleranz und Zivilcourage.

Teilnehmer und Besucher haben deutlich gemacht, wir lassen uns
unsere Freiheit nicht nehmen. Wir leben und lieben, wie und wen
wir wollen. An der Parade haben neben der FDP auch andere
Parteien teilgenommen und mit uns gemeinsam demonstriert.
Nur eine Partei glänzte durch Abwesenheit: die CDU. Offizielle
Begründung: Kein Geld. Wir finden, das lässt doch tief blicken. Der
CDU scheint das Thema Vielfalt und Toleranz nur in
Wahlkampfzeiten wichtig zu sein. Ansonsten hat sie wohl, wie die
Bundeskanzlerin auch, ein unangenehmes Bauchgefühl.

Auf der Parade und am Infostand auf der Hocketse haben wir
unsere Kritik am grün-schwarzen Koalitionsvertrag und deren
geheimen Zusatzprotokoll deutlich zum Ausdruck gebracht. Denn
beide Papiere vermeiden bewusst die Worte schwul, lesbisch,
transsexuell usw. Und das bei einer Koalition der Grünen, die sich
sonst in der „community“ für Alles feiern lassen.

Unter den liberalen Teilnehmern waren auch der
Bundesvorsitzende der LiSL Michael Kauch, die Generalsekretärin
der baden-württembergischen FDP Judith Skudelny, der
Landesvorsitzende der JuLis Marcel Aulila, der Stuttgarter FDP
Stadtrat Michael Conz, sowie FDP-Landesvorstandsmitglied
Benjamin Strasser. Ein besonderer Dank gilt dem Inhaber unseres
Trucks Nico Metz und an unseren zweiten Fahrer Marc Schmidt,
Frau Grupp von der Brunner Gastronomie sowie der Familien-
Bäckerei Benhelm in Untertürkheim und natürlich den
Organisatoren Armin Serwani und Michael Marquardt sowie den
zahlreichen Helferinnen und Helfern.

Olaf Bentlage
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CSD Stuttgart – FDP macht sich für Toleranz und Vielfalt stark



Am 13. Juli lud die FDP-
Stadtgruppe Mitte/Süd zum
Ortstermin zum meist beachteten
Parklett in Stuttgart in der
Tübinger Straße ein.

Das Konzept war uns aus Presse
zwar bekannt aber es gab doch
einige offene Fragen zum Sinn der
Parkletts. Laut den Erfindern der
Parkletts soll damit der
öffentliche Raum für die Nutzung
durch die Bürgerinnen und Bürger
zurückgewonnen werden.
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Ortstermin: Stadtgruppe Mitte/Süd besichtigt „Parklett“ 

Das Kunstwerk besticht durch seine Einfachheit und Nutzen – außer es regnet wie bei unserem
Ortstermin. Die Oberflächen waren sehr rutschig und die eingesteckten Kartons zum Draufsitzen
ziemlich eingeweicht. Der hintere Part – siehe Bild – ist liebevoll mit kleinen Sonnenblümchen zur
Straße hin gesichert. Wer kleine Kinder hat sollte hier beim herumtollen auf den direkt fließenden
Verkehr achten. Nach einem Absturz könnte das Kind, oder andere Nutzer der Plattform direkt
überfahren werden.

Die direkt anliegende Gastronomie freut sich sicher über den erweiterten Außenraum, falls deren
Nutzer nicht darauf bestehen ihre Verpflegung selbst mitzubringen. Eine auf die Parkfläche vor
dem Lokal erweiterte Außennutzung der Gastronomie ist nach gängigen Verwaltungsvorschriften
ja eher nicht möglich, wie zum Beispiel in Frankreich weit verbreitet.

Bis auf den wegfallenden Parkraum sicherlich ein „nettes“ Projekt ohne Langzeitperspektive. Das
besichtigte Parklett ist nach dem Starkregen der letzten Wochen in Selbstauflösung und sollte
gegebenenfalls von den örtlichen Sperrmüllfahrern entsorgt werden. Eine sinnvolle Erweiterung
der Straßenflächen für Gastronomie – da würde sich wenigstens jemand um den Erhalt kümmern
und die gesetzlichen Sicherungsvorschriften würden greifen – sollte ähnliche Effekte haben.

Das anstehende Sommerloch werden die Konstrukte wohl noch überleben – den Winter sicher
nicht. Zum Schluss haben wir uns natürlich noch gefragt, ob die Parkletts einen gültigen
Anwohnerparkausweis besitzen, oder wie das Umparken erledigt wird wenn die
Maximalparkdauer überschritten ist.

Dr. Thilo Scholpp
Stv. Stadtgruppenvorsitzender Mitte/Süd



Turnusgemäß traf sich die FDP Botnang am 30. Juni 2016 zu ihrer gut besuchten
Stadtgruppensitzung. Es erfolgten zunächst Berichte aus dem Gemeinderat durch den FDP
Stadtrat Dr. Matthias Oechsner und aus dem Bezirksbeirat Botnang durch die FDP
Vertreterin, Martina Weishaupt.

Auf der Tagesordnung standen danach Vorstands-Neuwahlen Zunächst wurde der bisherige
Vorstand entlastet und ihm für die Arbeit der vergangenen zwei Jahre herzlich gedankt. Zur
FDP Stadtgruppen-Vorsitzenden wurde erneut Martina Weishaupt gewählt, zu ihrem
Stellvertreter Dr. Matthias Oechsner. Kassenwart bleibt weiterhin Silke Siebert und
Schriftführer Dr. Michael Schumm. Alle Ergebnisse kamen einstimmig, ohne Gegenstimmen
zustande. Die Gewählten nahmen die Wahl an, der Wahlleiter bedankte sich im Namen der
Stadtgruppe für deren Engagement. Am Ende der Sitzung stand das Thema Brexit auf dem
Programm. Dabei ging die Diskussion vorrangig um den Sinn und Unsinn von
Volksabstimmungen, welche in GB zu einem Debakel für das Land und die EU geführt hat.
(Dr. Michael Schumm)
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Vorstandswahlen in der Stadtgruppe Botnang

Wein, wandern und gute Gespräche

Vierteleswanderung mit FDP- Filderwahlkreis-
Abgeordneten Gabriele Reich-Gutjahr

Die Landtagsabgeordnete Gabriele Reich-Gutjahr
lud am 11. September in ihrem Wahlkreis zur
gemeinsamen Vierteleswanderung im Rahmen der
„Wandernden Weinprobe“ auf den Degerlocher
Scharrenberg ein.

Freunde und Mitglieder der Stuttgarter FDP waren
der Einladung Reich-Gutjahrs gefolgt, um
gemeinsam den 1,5 km langen Schimmelhüttenweg
zu wandern. Bei herrlichen sommerlichen
Temperaturen wurden die verschiedenen Weine
der lokalen Wengerter verkostet. In dieser lockeren
Atmosphäre gab es reichlich Gelegenheit, mit
Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch zu kommen.
Es hat allen viel Spaß gemacht und sicher wir
werden im nächsten Jahr wieder dabei sein.



Die Stadtgruppe Mitte/Süd kümmert sich seit
einigen Monaten über ein Patenmodell intensiv
um ihre neuen Mitglieder. Mit Erfolg: Auf den
Stadtgruppensitzungen tauchen junge Gesichter
auf – und auch beim traditionellen Sommerfest
im Garten von Prof. Dr. Dr. h.c. Karl Stahr (stellv.
Stadtgruppenvorsitzender und stellv.
Bezirksbeirat) mischten sich alte Hasen mit FDP-
Youngstern. Am 3. September fand das lockere
Get-together in einer traumhaften Umgebung
statt: Das Stahr’sche Haus liegt unterhalb der
Neuen Weinsteige und ist umgeben von einem
Steilhang mit verschiedenen Gartenebenen und
sogar einem eigenen kleinen Weinberg. Wer
hier die Seele baumeln lässt, blickt über ganz
Stuttgart-Süd und Mitte, sozusagen ins „Revier“
der Stadtgruppe.
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Sommerfest der Stadtgruppe Mitte/ Süd – Spätsommer im Stahr´schen Traumgarten!

An leckeren Bieren, Weinen und Prosecco
fehlte es nicht. Natürlich schenkte der
Hausherr auch einen Tropfen vom eigenen
Weinberg aus. Weil in diesem Traumgarten
öfters gesellige Runden sitzen, besitzt Karl
Stahr einen stationären Schwenkgrill, der
jedem Pfadfinderlager die Ehre reichen würde.
Als Grillmeister betätigte sich Thilo Scholpp
(stellv. Stadtgruppenvorsitzender), assistiert
von alten und jungen FDPlern, die den Gästen
auf den anderen Hangebenen das leckere
Fleisch, Gemüse und sogar Riesengarnelen
servierten. An den Tischen ging es am
Vorabend der Wahl in Mecklenburg-
Vorpommern natürlich um ein wenig Politik,
doch überwiegend diente das Sommerfest
dazu, auch mal neue Bekanntschaften zu
machen und Privates auszutauschen.

Stadtgruppenvorsitzender Michael Conz überreichte der Gattin von Karl Stahr im Namen der Gäste
einen großen Blumenstrauß. Auch im nächsten Jahr, so war an den Tischen zu hören, würde man
gerne wieder die 80 Treppen in dieses Stadtidyll hinaufsteigen.

Frank Bantle
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Sommersitzung der Stadtgruppe West – über den Dächern Stuttgarts

Hans Bucher
Stadtgruppe Botnang
14.10.1936 – 80 Jahre

Dr. Dirk Engelmann
Stadtgruppe Vaihingen
21.12.1966 – 50 Jahre

Marco Stifel
Stadtgruppe Mitte/ Süd
14.10.1976 – 40 Jahre

Frank Mayer
Stadtgruppe Möhringen
25.12.1966 – 50 Jahre

Thomas Gmeinwieser
Kreisverband
03.12.1966 – 50 Jahre

Alexander Hald
Stadtgruppe Sillenbuch
26.12.1976 – 40 Jahre

Alexander Marquardt
Stadtgruppe Neckarvororte
03.12.1976 – 40 Jahre

Die Lebendigkeit des Newsletters hängt von den Mitgliedern ab. Daher schon jetzt die Bitte:
Alle Informationen, Beiträge, Fotos und Texte sind herzlich willkommen! Besonders gilt das
für die vielen Gliederungen und Vorfeldorganisationen. "Stuttgart liberal" wird wieder für
Infos aus erster Hand stehen. Wir freuen uns auf Ihre Textbeiträge.

Redaktionsschluss für das 4. Quartalsheft ist 15. Dezember 2016.

Runde Geburtstage im 4. Quartal 2016 – herzlichen Glückwunsch!

Am 13. September war es wieder soweit: Die
Stadtgruppe Stuttgart-West hatte zur Sitzung,
dieses mal in die Hauslaube der Familie
Werwigk-Hertneck, geladen. Sommerliches
Traumwetter und ein herrlicher Ausblick über die
Dächer Stuttgarts gaben den Rahmen bei dem -
neben Berichten aus den verschiedenen
Gremien - die Einstimmung auf die bevor-
stehenden Wahlkämpfe (2017 Bundestagswahl
und 2018 Kommunalwahlen) Hauptthema des
Abends war. Vielen Dank an die Familie
Werwigk-Hertneck die zu sich nach Hause
eingeladen und für das leibliche Wohl gesorgt
hatten. (Dr. Andreas Huber)

v.l.n.r. Dr. Andreas Huber, Dr. Matthias Werwigk, 
Gabriele Zoller, Julia Debernitz, Sibel Yüksel, Maximilian 
Mayer, Helmut Reusch, Corinna Werwigk-Hertneck



04.10.16
19:30 Uhr

Junge Liberale Stuttgart
Stammtisch auf dem Wasen, Treffpunkt an der Fruchtsäule

08.10.16
08:30 Uhr

Stadtgruppe Degerloch
Infostand, Degerloch-Markt

08.10.16
10:30 Uhr

Bezirksparteitag
Residenzschloss Wiesensteig, Hauptstr. 51, 73349 Wiesensteig

10.10.16
19:30 Uhr

Kreisausschusssitzung zur Sicherheitslage in Stuttgart
Anmeldung & Infos: info@fdp-stuttgart.de

11.10.16
12:00 Uhr

Liberaler Mittelstand - Mittelstandslunch
Restaurant Plenum, Konrad-Adenauer-Str. 3, Stuttgart

12.10.16
19:30 Uhr

Stadtgruppe Mitte/Süd - Stadtgruppensitzung
Gaststätte Emilie, Mozartstr. 49, Stuttgart

13.10.16
19:30 Uhr

Stadtgruppe Plieningen/Birkach – Stadtgruppensitzung 
Gaststätte Ramsbachtal, Taldorfer Str. 59, Stuttgart

16.10.16
18:00 Uhr

Junge Liberale Stuttgart - Kreismitgliederversammlung
Clubrestaurant 1893, Mercedesstr. 109, Stuttgart

17.10.16
19:30 Uhr

Kreisvorstandssitzung
Weinstube Kachelofen, Eberhardstr. 10, Stuttgart

18.10.16
19:30 Uhr

Kreisverband – AG Wirtschafts- und Finanzstandort Stuttgart
OmegaGroup, Hirschstr. 31, Stuttgart

19.10.16
19:30 Uhr

Stadtgruppe Nord - Stadtgruppensitzung
Restaurant Il Capriccio, Presselstr. 23, Stuttgart

24.10.16
19:30 Uhr

Stadtgruppe Vaihingen – Stadtgruppensitzung
Gaststätte Da Domenico, Heßbrühlstr. 64, Stuttgart

27.10.16
19:00 Uhr

Kreisverband – AG Wohnen und Bauen
Infos: info@fdp-stuttgart.de

02.11.16
19:00 Uhr

Arbeitsgruppe Kultur
Schubart-Stube, Paulaner, Calwer Str. 45, Stuttgart
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Termine im 4. Quartal 2016



05.11.16
11:00 Uhr

Liberale Frauen Stuttgart - Selbstverteidigungskurs
Balett-/Tanzschule Weilimdorf, Stuttgart

09.11.16
19:00 Uhr

Stadtgruppe West - Stadtgruppensitzung
Hotel Sautter, Johannesstr. 28, Stuttgart

10.11.16
19:30 Uhr

Stadtgruppe Plieningen/Birkach - Stadtgruppensitzung
Ort wird noch bekannt gegeben

14.11.16
19:30 Uhr

Kreisvorstandssitzung
Weinstube Kachelofen, Eberhardstr. 10, Stuttgart

16.11.16
09:30 Uhr

Kreisvorstand – Treffen mit der Handwerkskammer Stuttgart
HWK, Stuttgart

16.11.16
19:30 Uhr

Stadtgruppe Mitte/Süd – Stadtgruppensitzung
Ort wird noch bekannt gegeben

17.11.16
18:00 Uhr

Stadtgruppe West – Herbstfest
Paul-Gerhard-Kirchengemeinde, Rosenbergstr. 194 B, Stuttgart

19.11.16
10:00 Uhr

Landesvertreterversammlung
An der Donauhalle 2, Donaueschingen

23.11.16
19:30 Uhr

Stadtgruppe Nord – Stadtgruppensitzung
Restaurant Il Capriccio, Presselstr. 23, Stuttgart

24.11.16
20:00 Uhr

Stadtgruppe Botnang – Stadtgruppensitzung
Gaststätte Schwanen, Alte Stuttgarter Str. 114

14.12.16
19:30 Uhr

Stadtgruppe Nord – Weihnachtssitzung
Ort wird noch bekannt gegeben

14.12.16
19:00 Uhr

Stadtgruppe Mitte/ Süd – Weihnachtssitzung
Ort wird noch bekannt gegeben

15.12.16
19:30 Uhr

Stadtgruppe Plieningen/ Birkach – Stadtgruppensitzung
Ort wird noch bekannt gegeben

19.12.16
19:30 Uhr

Kreisvorstandssitzung
Brauereigaststätte Dinkelacker, Tübinger Str. 46, Stuttgart
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Termine im 4. Quartal 2016
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